
Jede Woche stehen Predigerinnen und Prediger vor der 
Aufgabe, die biblischen Texte in ihrer Vielfalt zu erschließen. 
Als ein innerbiblischer Schlüssel zum Verständnis dieser 
Texte haben die sogenannten Duale Gesetz und Evangelium, 
Glaube und Werke, Alter und Neuer Bund, Verheißung und 
Erfüllung in der evangelisch-lutherischen Kirche eine lange 
Tradition als Hilfe für den Zugang zum Verstehen der Bibel. 
Sie können jedoch missverstanden und insbesondere gegen 
jüdische Theologie gewendet werden.

Die Handreichung geht mit dieser Gefahr bewusst und of
fen um, indem sie beschreibt, wie die jeweiligen Duale zu 
verstehen sind - und damit auch, wie sie nicht zu verstehen 
sind und nicht verstanden werden dürfen. Sie beschreibt 
die unterschiedlichen theologischen Hintergründe der 
Duale und erhellt ihre jeweilige existenzerschließende Kraft 
für die Gegenwart und Zukunft. Die Duale werden so in ihrer 
Bedeutung für eine lebendige Predigtkultur erschlossen, 
die theologisches und existenzielles Verstehen der Bibel 
und ihre gegenwartsorientierte Auslegung miteinander ver
bindet.


